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Dritte Satzung zur Änderung der Fachstudien- und Prüfungsordnung für den 
Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaften am Fachbereich 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften an der Rechts- und 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Alexander-Universität 

Erlangen-Nürnberg (FAU)  
– FPO BA WiWi – 

 
Vom 2. September 2020 

 
Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2, Art. 58 Abs. 1 und Art. 61 Abs. 2 Satz 1 des Bayeri-
schen Hochschulgesetzes (BayHSchG) erlässt die FAU folgende Änderungssatzung: 
 

§ 1 
 

Die Fachstudien- und Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Wirtschaftswissen-
schaften am Fachbereich Wirtschafts- und Sozialwissenschaften an der Rechts- und Wirt-
schaftswissenschaftlichen Fakultät der FAU – FPO BA WiWi – vom 10. August 2017, zu-
letzt geändert durch Satzung vom 31. Juli 2019, wird wie folgt geändert: 
 
 
1. § 5 wird wie folgt geändert: 

 
a) In Abs. 1 wird nach Ziffer 11 folgende neue Ziffer 12 angefügt: 

 
„12. Sonderpädagogik“ 

 
b) In Abs. 2 Satz 3 wird nach den Worten „den Abs. 3 bis“ die Zahl „12“ durch die 

Zahl „14“ ersetzt. 
 

c) Nach Abs. 13 wird folgender neuer Abs. 14 eingefügt: 
 

„(14) 1Im Zweitfach Sonderpädagogik werden fachwissenschaftliche Grundlagen 
zu ausgewählten heilpädagogischen Fragestellungen und inklusivem Unterricht 
gelegt. 2Des Weiteren werden Lehr-Lernprozesse unter der Perspektive individu-
eller Förderung und sonderpädagogischer Unterstützung analysiert und Gestal-
tungsmöglichkeiten für Unterricht, Beratung und Begleitung junger Menschen mit 
Förderbedarf entwickelt.“ 
 

d) Die bisherigen Abs. 14 und 15 werden zu Abs. 15 und 16. 
 
 
2. In § 6 wird nach Abs. 3 folgender neuer Abs. 4 angefügt: 

 
„(4) 1Die dritte Änderungssatzung tritt am 1. Oktober 2020 in Kraft. 2Sie gilt für alle 
Studierenden, die das Studium ab dem Wintersemester 2020/2021 aufnehmen wer-
den. 3Prüfungen nach den bisher gültigen Fassungen der FPO BA WiWi werden letzt-
mals im Sommersemester 2024 angeboten. 4Ab dem in Satz 3 genannten Zeitpunkt 
legen die vom Auslaufen der Prüfungsordnung betroffenen Studierenden ihre Prüfun-
gen nach der zu diesem Zeitpunkt jeweils gültigen Fassung der FPO BA WiWi ab. 
5Abweichend von Sätzen 2 bis 4 gelten die Änderungen in dem Modul Innovation stra-
tegy für alle Studierenden, die sich bezogen auf die Modulprüfung in diesem Modul 
noch nicht in einem laufenden Prüfungsverfahren befinden (Erstversuch).“
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3. Die Tabelle in der Anlage 1 erhält folgende neue Fassung: 
 
„ 

Modulbezeichnung 
Lehr- 
veran- 

staltung 

SWS 
Gesamt 
ECTS 

Workload-Verteilung pro Semester 
in ECTS-Punkten Art und Umfang der 

Prüfung/Studienleistung 

Faktor 
Ab-

schluss-
note V Ü/T S P 

1. 
Sem. 

2. 
Sem. 

3. 
Sem. 

4. 
Sem. 

5. 
Sem. 

6. 
Sem. 

Pflichtbereich 

Übersicht/Welt des Unternehmens 

Unternehmensplanspiel V 4    5 5      Präsentation und 
Hausarbeit (50 % + 50 %) 

0,5 

Unternehmen, Märkte, Volkswirtschaften V 3    5 5      Klausur 0,5 

Unternehmer und Unternehmen 
V 1    

5 5 

     
Klausur (70 %) und 
Präsentation (30 %) 

0,5 
Ü  2        

Data Science 

Data Science: Machine Learning und Data 
Driven Business 

V 2    

5 5 

     
Klausur (50 %) und 
Hausarbeit (50 %) 

0,5 
Ü  2        

Data Science: Datenauswertung 
V 2    

5 5 

     

Klausur 0,5 
Ü  4        

Data Science: Statistik 
V 2    

5 5 
     

Klausur 0,5 
Ü  4        

Data Science: Datenmanagement und -analyse 
V 2    

5 
 

5 
    

Klausur 0,5 
Ü  3        

Data Science: Ökonometrie 
V 2    

5 

 

5  
   

Klausur 0,5 
Ü  4       

BWL/Unternehmen und ihr Geschäft 

Absatz 
V 2    

5 

 

5 

    

Klausur 0,5 
Ü  2        

Jahresabschluss 
V 2    

5 

 
  5 

  

Klausur 1 
Ü  2      

Produktion, Logistik, Beschaffung 
V 2    

5 

  

5 

   

Klausur 1 
Ü  2        

VWL/Unternehmen und ihr Umfeld 

Makroökonomie V 2    5  5     Klausur 0,5 
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Modulbezeichnung 
Lehr- 
veran- 

staltung 

SWS 
Gesamt 
ECTS 

Workload-Verteilung pro Semester 
in ECTS-Punkten Art und Umfang der 

Prüfung/Studienleistung 

Faktor 
Ab-

schluss-
note V Ü/T S P 

1. 
Sem. 

2. 
Sem. 

3. 
Sem. 

4. 
Sem. 

5. 
Sem. 

6. 
Sem. 

Ü  2        

Mikroökonomie 
V 2    

5 

 

5 

    

Klausur 0,5 
Ü  2        

Wirtschaft und Staat 
V 2    

5 

  

5 

   

Klausur 1 
Ü  2        

Recht 

Grundlagen des öffentlichen Rechts und des 
Zivilrechts 

V 4    5   5    Klausur (50 %) und 
elektronische Prüfung (50 %) 

1 

Wirtschaftsprivatrecht V 4    5    5   Elektronische Prüfung 1 

Studium Integrale 

Mathematik 
V 2    

5 
 

5  
   

Klausur 1 
Ü  2       

Buchführung und Reporting 1) 0-4 0-4 0-4  5   5    3) 1 

Sprachen  1)  4   5   5    2) 1 

Schlüsselqualifikationsmodul 1) 0-4 0-4 0-4  5    5   3) 0 

Kernbereich des Schwerpunkts BWL 

Kostenrechnung und Controlling 
V 2    

5 

  

5 

   

Klausur  1 
Ü  2        

Internationale Unternehmensführung V 2    5    5   Klausur  1 

Investition und Finanzierung 
V 2    

5 
   

5 
  

Klausur 1 
Ü  1        

Integriertes Management 4) 0-4 0-4 0-4  5      5 4) 1 

Vertiefungsbereich des Schwerpunkts BWL 

9 Vertiefungsmodule à 5 ECTS, davon mind. 5 
aus dem Themenbereich BWL5) 

vgl. § 3  
Abs. 8  

0-4 0-4 0-4  45    5 30 10 gemäß § 3 Abs. 7  1 

Modul Bachelorarbeit 

S   2  

15 

     3 Bachelorarbeit und 
Seminarleistung (unbenotet) 

(100 % + 0 %)6) 
1 Bachelor- 

arbeit 
         12 

Summe SWS und ECTS 
mind. 

83 
mind. 

52 
mind. 

29 
mind. 

2 
0 180 30 30 30 30 30 30   

“ 
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4. Die Tabelle in Anlage 2 erhält folgende neue Fassung: 
 
„ 

Modulbezeichnung 
Lehr- 
veran- 

staltung 

SWS 
Gesamt 
ECTS 

Workload-Verteilung pro Semester 
in ECTS-Punkten Art und Umfang der 

Prüfung/Studienleistung 

Faktor  
Ab-

schluss-
note V Ü/T S P 

1. 
Sem. 

2. 
Sem. 

3. 
Sem. 

4. 
Sem. 

5. 
Sem. 

6. 
Sem. 

Pflichtbereich 

Übersicht/Welt des Unternehmens 

Unternehmensplanspiel V 4    5 5      Präsentation und 
Hausarbeit (50 % + 50 %) 

0,5 

Unternehmen, Märkte, Volkswirtschaften V 3    5 5      Klausur 0,5 

Unternehmer und Unternehmen 
V 1    

5 5 

     
Klausur (70 %) und 
Präsentation (30 %) 

0,5 
Ü  2        

Data Science 

Data Science: Machine Learning und Data 
Driven Business 

V 2  
  5 5      Klausur (50 %) und 

Hausarbeit (50 %) 
0,5 

Ü  2 

Data Science: Datenauswertung 
V 2    

5 5 

     

Klausur  0,5 
Ü  4        

Data Science: Statistik 
V 2    

5 5 

     

Klausur  0,5 
Ü  4        

Data Science: Datenmanagement und -analyse 
V 2    

5  5 
    

Klausur 0,5 
Ü  3       

Data Science: Ökonometrie 
V 2    

5 

 

5  
   

Klausur  0,5 
Ü  4       

BWL/Unternehmen und ihr Geschäft 

Absatz 
V 2    

5 

 

5 

    

Klausur  0,5 
Ü  2        

Jahresabschluss 
V 2    

5 

 
  5 

  

Klausur  1 
Ü  2      

Produktion, Logistik, Beschaffung 
V 2    

5 

  

5 

   

Klausur  1 
Ü  2        

VWL/Unternehmen und ihr Umfeld 

Makroökonomie V 2    5  5     Klausur 0,5 
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Modulbezeichnung 
Lehr- 
veran- 

staltung 

SWS 
Gesamt 
ECTS 

Workload-Verteilung pro Semester 
in ECTS-Punkten Art und Umfang der 

Prüfung/Studienleistung 

Faktor  
Ab-

schluss-
note V Ü/T S P 

1. 
Sem. 

2. 
Sem. 

3. 
Sem. 

4. 
Sem. 

5. 
Sem. 

6. 
Sem. 

Ü  2        

Mikroökonomie 
V 2    

5 

 

5 

    

Klausur 0,5 
Ü  2        

Wirtschaft und Staat 
V 2    

5 

  

5 

   

Klausur  1 
Ü  2        

Recht 

Grundlagen des öffentlichen Rechts und des  
Zivilrechts 

V 4    5   5    Klausur (50 %) und  
elektronische Prüfung (50 %) 

1 

Wirtschaftsprivatrecht V 4    5    5   Elektronische Prüfung 1 

Studium Integrale 

Mathematik 
V 2    

5 

 

5 

 
 

  

Klausur 1 
Ü  2       

Buchführung und Reporting 1) 0-4 0-4 0-4  5   5    3) 1 

Sprachen  1)  4   5   5    2) 1 

Schlüsselqualifikationsmodul 1) 0-4 0-4 0-4  5    5   3) 0 

Kernbereich des Schwerpunkts VWL 

Internationale Wirtschaft 
V 2    

5 

  

5 

   

Klausur 1 
Ü  2        

Ökonomie des öffentlichen Sektors 
V 2    

5 

   

5 

  

Klausur  1 
Ü  2        

Arbeitsmarktpolitik 
V 2    

5 
    

5 
 

Klausur  1 
Ü  2        

Wettbewerbstheorie und -politik 
V 2    

5 
     

5 Klausur  
1 

Ü  2         

Vertiefungsbereich des Schwerpunkts VWL 

9 Vertiefungsmodule à 5 ECTS, davon mind. 5 
aus dem Themenbereich VWL4) 

vgl. § 3 Abs. 8  0-4 0-4 0-4  45    10 25 10 gemäß § 3 Abs. 7  1 

Modul Bachelorarbeit 
S   2  

15 
     3 Bachelorarbeit und 

Seminarleistung (unbenotet) 
(100 % + 0 %)5) 

1 
Bachelorarbeit          12 

Summe SWS und ECTS 
mind. 

90 
mind. 

54 
mind. 

34 
mind. 

2 
 180 30 30 30 30 30 30     

“ 
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5. Die Tabelle in Anlage 3 erhält folgende neue Fassung: 
 
„ 

Modulbezeichnung 
Lehr- 
veran- 

staltung 

SWS 
Gesamt 
ECTS 

Workload-Verteilung pro Semester 
in ECTS-Punkten Art und Umfang der 

Prüfung/Studienleistung 

Faktor 
Ab-

schluss-
note V Ü/T S P 

1. 
Sem. 

2.  
Sem. 

3.  
Sem. 

4.  
Sem. 

5.  
Sem. 

6.  
Sem. 

Pflichtbereich 

Übersicht/Welt des Unternehmens 

Unternehmensplanspiel V 4    5 5      Präsentation und 
Hausarbeit (50 % + 50 %) 

0,5 

Unternehmen, Märkte, Volkswirtschaften V 3    5 5      Klausur 0,5 

Unternehmer und Unternehmen 
V 1    

5 5 

     
Klausur (70 %) und  
Präsentation (30 %) 

0,5 
Ü  2        

Data Science 

Data Science: Machine Learning und Data 
Driven Business 

V 2    

5 5 

     
Klausur (50 %) und 
Hausarbeit (50 %) 

0,5 
Ü  2        

Data Science: Datenauswertung 
V 2    

5 5 

     

Klausur  0,5 
Ü  3        

Data Science: Statistik 
V 2    

5 5 

     

Klausur 0,5 
Ü  4        

Data Science: Datenmanagement und -analyse 
V 2    

5  5 
    

Klausur 0,5 
Ü  4       

Data Science: Ökonometrie 
V 2    

5 

 

5  
   

Klausur 0,5 
Ü  4       

BWL/Unternehmen und ihr Geschäft 

Absatz 
V 2    

5 

 

5 

    

Klausur 0,5 
Ü  2        

Jahresabschluss 
V 2    

5 

 
  5 

  

Klausur  1 
Ü  2      

Produktion, Logistik, Beschaffung 
V 2    

5 

  

5 

   

Klausur 1 
Ü  2        

VWL/Unternehmen und ihr Umfeld 

Makroökonomie V 2    5  5     Klausur 0,5 
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Modulbezeichnung 
Lehr- 
veran- 

staltung 

SWS 
Gesamt 
ECTS 

Workload-Verteilung pro Semester 
in ECTS-Punkten Art und Umfang der 

Prüfung/Studienleistung 

Faktor 
Ab-

schluss-
note V Ü/T S P 

1. 
Sem. 

2.  
Sem. 

3.  
Sem. 

4.  
Sem. 

5.  
Sem. 

6.  
Sem. 

Ü  2        

Mikroökonomie 
V 2    

5 

 

5 

    

Klausur 0,5 
Ü  2        

Wirtschaft und Staat 
V 2    

5 

  

5 

   

Klausur 1 
Ü  2        

Recht 

Grundlagen des öffentlichen Rechts und des 
Zivilrechts 

V 4    5   5    Klausur (50 %) und 
elektronische Prüfung (50 %) 

1 

Wirtschaftsprivatrecht V 4    5    5   Elektronische Prüfung 1 

Studium Integrale 

Mathematik 
V 2    

5 

 

5   
  

Klausur 1 
Ü  2      

Buchführung und Reporting 1) 0-4 0-4 0-4  5   5    3) 1 

Sprachen  1)  4   5   5    2) 1 

Schlüsselqualifikationsmodul 1) 0-4 0-4 0-4  5    5   3) 0 

Kernbereich des Schwerpunkts WI 

Innovation strategy V 4 

   

5 

  

5 

   

Hausarbeit 1 
        

E-Business-Management 4) 2 2   5    5   
Klausur (60 Min.) oder 
Klausur (60 Min.) und 

Hausarbeit4) 
1 

IT-Management 
V1 2    

5 
    

5 
 Präsentation und 

Fallstudie 
1 

V2 2         

Integriertes Management 5) 0-4 0-4 0-4  5      5 5) 1 

Vertiefungsbereich des Schwerpunkts WI 

9 Vertiefungsmodule à 5 ECTS, davon 
mind. 5 aus dem Themenbereich WI6) 

vgl. § 3 
Abs. 8  

0-4 0-4 0-4  45    10 25 10 gemäß § 3 Abs. 7  1 

Modul Bachelorarbeit 

S   2  

15 

     3 Bachelorarbeit und 
Seminarleistung (unbenotet) 

(100 % + 0 %)7) 
1 Bachelor- 

arbeit 
         12 

Summe SWS und ECTS 
mind. 

86 
mind. 

56 
mind. 

28 
mind.  

2 
 180 30 30 30 30 30 30    

“ 
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6. Die Tabelle in Anlage 4a erhält folgende neue Fassung: 
 
„ 

Modulbezeichnung 
Lehr- 
veran- 

staltung 

SWS 
Gesamt 
ECTS 

Workload-Verteilung pro Semester 
in ECTS-Punkten Art und Umfang der 

Prüfung/Studienleistung 

Faktor 
Ab-

schluss-
note V Ü/T S P 

1. 
Sem. 

2. 
Sem. 

3. 
Sem. 

4. 
Sem. 

5. 
Sem. 

6. 
Sem. 

Pflichtbereich 

Übersicht/Welt des Unternehmens 

Unternehmensplanspiel V 4    5 5      Präsentation und 
Hausarbeit (50 % + 50 %) 

0,5 

Unternehmen, Märkte, Volkswirtschaften V 3    5 5      Klausur  0,5 

Unternehmer und Unternehmen 
V 1    

5 5 

     
Klausur (70 %) und 
Präsentation (30 %) 

0,5 
Ü  2        

Methodische Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften 

Data Science: Machine Learning und Data 
Driven Business 

V 2    

5 5 

     
Klausur (50 %) und 
Hausarbeit (50 %) 

0,5 
Ü  2        

Data Science: Datenauswertung 
V 2    

5 5 

     

Klausur 0,5 
Ü  4        

Data Science: Statistik 
V 2    

5 5 

     

Klausur 0,5 
Ü  4        

Data Science: Datenmanagement und -analyse 
V 2    

5 
 

5 
    

Klausur  0,5 
Ü  3        

Data Science: Ökonometrie 
V 2    

5    5 

  

Klausur  1 
Ü  4     

BWL/Unternehmen und ihr Geschäft 

Absatz 
V 2    

5 

 

5 

    

Klausur  0,5 
Ü  2        

Jahresabschluss 
V 2    

5 

 
  5 

  

Klausur 1 
Ü  2      

Produktion, Logistik, Beschaffung 
V 2    

5 

  

5 

   

Klausur 1 
Ü  2        

VWL/Unternehmen und ihr Umfeld 

Makroökonomie V 2    5  5     Klausur  0,5 



 

 9 

Modulbezeichnung 
Lehr- 
veran- 

staltung 

SWS 
Gesamt 
ECTS 

Workload-Verteilung pro Semester 
in ECTS-Punkten Art und Umfang der 

Prüfung/Studienleistung 

Faktor 
Ab-

schluss-
note V Ü/T S P 

1. 
Sem. 

2. 
Sem. 

3. 
Sem. 

4. 
Sem. 

5. 
Sem. 

6. 
Sem. 

Ü  2        

Mikroökonomie 
V 2    

5 

 

5 

    

Klausur 0,5 
Ü  2        

Wirtschaft und Staat 
V 2    

5 

  

5 

   

Klausur 1 
Ü  2        

Recht 

Grundlagen des öffentlichen Rechts und des  
Zivilrechts 

V 4    5   5    Klausur (50 %) und 
elektronische Prüfung (50 %) 

1 

Wirtschaftsprivatrecht V 4    5    5   Elektronische Prüfung  1 

Studium Integrale 

Mathematik 
V 2    

5 

 

5   
  

Klausur  0,5 
Ü  2      

Buchführung und Reporting 1) 0-4 0-4 0-4  5   5    3) 1 

Sprachen  1)  4   5   5    2) 1 

Schlüsselqualifikationsmodul 1) 0-4 0-4 0-4  5    5   3) 0 

Kernbereich des Schwerpunkts WiPäd I 

Grundlagen der Wirtschafts- und Betriebs- 
pädagogik 

V 2    

5 

 

5  
   

Klausur  0,5 
Ü  2       

Betriebliche Aus- und Weiterbildung 

V 2    

5 

   

5 

  

Klausur  1 Ü  2        

   1       

Präsentations- und Moderationstechniken S   1  5     5  
Hausarbeit und Präsentation  

(100 % + 0 %) 
1 

Betriebspädagogisches Seminar 4)   2  5      5 
Präsentation oder Klausur 

oder Hausarbeit4) 
1 

Schulpraktische Studien 
Ü  2   

5  
    

5 
 Klausur (40 %) und 

Praktikumsbericht (60 %) 
1 

P    1      

Vertiefungsbereich des Schwerpunkts WiPäd I 

4 Vertiefungsmodule à 5 ECTS aus dem  
Studienbereich WiPäd gemäß § 4 

vgl. § 4 
Abs. 3  

0-4 0-4 0-4  20   5 5 10  gemäß § 4 Abs. 2  1 

2 freie Vertiefungsmodule à 5 ECTS gemäß § 3 
vgl. § 3 
Abs. 8  

0-4 0-4 0-4  10     5 5 gemäß § 3 Abs. 7  1 

Vertiefungsmodul Kostenrechnung und Controlling V 2    5     5  Klausur  1 
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Modulbezeichnung 
Lehr- 
veran- 

staltung 

SWS 
Gesamt 
ECTS 

Workload-Verteilung pro Semester 
in ECTS-Punkten Art und Umfang der 

Prüfung/Studienleistung 

Faktor 
Ab-

schluss-
note V Ü/T S P 

1. 
Sem. 

2. 
Sem. 

3. 
Sem. 

4. 
Sem. 

5. 
Sem. 

6. 
Sem. 

Ü  2        

Vertiefungsmodul Investition und Finanzierung 
V 2    

5 
     

5 Klausur  1 
Ü  1        

Modul Bachelorarbeit 
S   2  

15 

     3 Bachelorarbeit und 
Seminarleistung (unbenotet) 

(100 % + 0 %)5) 
1 Bachelor- 

arbeit 
         12 

Summe SWS und ECTS 
mind. 

95 
mind. 

54 
mind. 

35 
mind. 

6 
1 180 30 30 30 30 30 30   

“ 

7. Die Tabelle in Anlage 4b erhält folgende neue Fassung: 
 
„ 

Modulbezeichnung 
Lehr- 
veran- 

staltung 

SWS 
Gesamt 
ECTS 

Workload-Verteilung pro Semester 
in ECTS-Punkten Art und Umfang der 

Prüfung/Studienleistung 

Faktor 
Ab-

schluss-
note V Ü/T S P 

1. 
Sem. 

2. 
Sem. 

3. 
Sem. 

4. 
Sem. 

5. 
Sem. 

6. 
Sem. 

Pflichtbereich 

Übersicht/Welt des Unternehmens 

Unternehmensplanspiel V 4    5 5      Präsentation und 
Hausarbeit (50 % + 50 %) 

0,5 

Unternehmen, Märkte, Volkswirtschaften V 3    5 5      Klausur  0,5 

Unternehmer und Unternehmen 
V 1    

5 5 

     
Klausur (70 %) und 
Präsentation (30 %) 

0,5 
Ü  2        

Methodische Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften 

Data Science: Machine Learning und Data 
Driven Business 

V 2    

5 5 

     
Klausur (50 %) und 
Hausarbeit (50 %) 

0,5 
Ü  2        

Data Science: Datenauswertung 
V 2    

5 5 

     

Klausur 0,5 
Ü  4        

Data Science: Statistik 
V 2    

5 5 

     

Klausur 0,5 
Ü  4        
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Modulbezeichnung 
Lehr- 
veran- 

staltung 

SWS 
Gesamt 
ECTS 

Workload-Verteilung pro Semester 
in ECTS-Punkten Art und Umfang der 

Prüfung/Studienleistung 

Faktor 
Ab-

schluss-
note V Ü/T S P 

1. 
Sem. 

2. 
Sem. 

3. 
Sem. 

4. 
Sem. 

5. 
Sem. 

6. 
Sem. 

Data Science: Datenmanagement und -analyse 
V 2    

5  5 
 

 
  

Klausur  0,5 
Ü  3      

BWL/Unternehmen und ihr Geschäft 

Absatz 
V 2    

5 

 

5 

    

Klausur  0,5 
Ü  2        

Jahresabschluss 
V 2    

5 

 
  5 

  

Klausur  1 
Ü  2      

Produktion, Logistik, Beschaffung 
V 2    

5 

  

5 

   

Klausur  1 
Ü  2        

VWL/Unternehmen und ihr Umfeld 

Makroökonomie 
V 2    

5 

 

5 

    

Klausur  0,5 
Ü  2        

Mikroökonomie 
V 2    

5 

 

5 

    

Klausur  0,5 
Ü  2        

Wirtschaft und Staat 
V 2    

5 

  

5 

   

Klausur  1 
Ü  2        

Zweitfach 

Zweitfach gemäß § 5 
vgl. § 5 
Abs. 15  

0-4 0-8 0--4  15    5 10  gemäß § 5 Abs. 14  1 

Recht 

Grundlagen des öffentlichen Rechts und des  
Zivilrechts 

V 4    5   5    Klausur (60 Min.) und 
elektronische Prüfung 

1 

Wirtschaftsprivatrecht V 4    5    5   Elektronische Prüfung  1 

Studium Integrale 

Mathematik 
V 2    

5 

 

5 

    

Klausur  0,5 
Ü  2        

Buchführung und Reporting 1) 0-4 0-4 0-4  5   5    3) 1 

Kernbereich des Schwerpunkts WiPäd II 

Präsentations- und Moderationstechniken S   1  5     5  
Hausarbeit und 

Präsentation (100 % + 0 %) 
1 

Grundlagen der Wirtschafts- und Betriebs- V 2    5  5     Klausur  0,5 
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Modulbezeichnung 
Lehr- 
veran- 

staltung 

SWS 
Gesamt 
ECTS 

Workload-Verteilung pro Semester 
in ECTS-Punkten Art und Umfang der 

Prüfung/Studienleistung 

Faktor 
Ab-

schluss-
note V Ü/T S P 

1. 
Sem. 

2. 
Sem. 

3. 
Sem. 

4. 
Sem. 

5. 
Sem. 

6. 
Sem. 

pädagogik Ü  2       

Betriebspädagogisches Seminar 1)   2  5    5   
Präsentation oder Klausur 

oder Hausarbeit1) 
1 

Betriebliche Aus- und Weiterbildung 

V 2    

5 

   

5 

  

Klausur 1 Ü  2        

   1       

Schulpraktische Studien 
Ü  2   

5 
    

5 
 Klausur (40 %) und 

Praktikumsbericht (60 %) 
1 

P    1      

Vertiefungsbereich des Schwerpunkts WiPäd II 

4 Vertiefungsmodule à 5 ECTS aus dem  
Studienbereich WiPäd gemäß § 4 

vgl. § 4 
Abs. 3  

0-4 0-4 0-4  20   10 5  5 gemäß § 4 Abs. 2  1 

Zweitfachfachvertiefung gemäß § 5 
vgl. § 5 
Abs. 15  

0-4 0-4 0-5  10     5 5 gemäß § 5 Abs. 14 1 

Vertiefungsmodul Kostenrechnung und Controlling 
V 2    

5 
    

5 
 

Klausur  1 
Ü  2        

Vertiefungsmodul Investition und Finanzierung 
V 2    

5 
     

5 Klausur  1 
Ü  1        

Modul Bachelorarbeit 
S   2  

15 

     3 Bachelorarbeit und  
Seminarleistung (unbenotet) 

(100 %+ 0 %)2) 
1 Bachelor-

arbeit 
         12 

Summe SWS und ECTS 
mind. 

87 
mind. 

52 
mind. 

29 
mind.  

6 
1 180 30 30 30 30 30 30    

“ 
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§ 2 
 
1Diese Änderungssatzung tritt am 1. Oktober 2020 in Kraft. 2Sie gilt für alle Studierenden, 
die das Studium ab dem Wintersemester 2020/2021 aufnehmen werden. 3Prüfungen nach 
den bisher gültigen Fassungen der FPO BA WiWi werden letztmals im Sommersemester 
2024 angeboten. 4Ab dem in Satz 3 genannten Zeitpunkt legen die vom Auslaufen der 
Prüfungsordnung betroffenen Studierenden ihre Prüfungen nach der zu diesem Zeitpunkt 
jeweils gültigen Fassung der FPO BA WiWi ab. 5Abweichend von Sätzen 2 bis 4 gelten 
die Änderungen in dem Modul Innovation strategy für alle Studierenden, die sich bezogen 
auf die Modulprüfung in diesem Modul noch nicht in einem laufenden Prüfungsverfahren 
befinden (Erstversuch). 
 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Universität Erlangen-Nürnberg 
vom 29. Juli 2020 und der Genehmigungsfeststellung des Präsidenten Prof. Dr.-Ing. 
Joachim Hornegger vom 2. September 2020. 
 
Erlangen, den 2. September 2020 
 

Prof. Dr.-Ing. Joachim Hornegger 
Präsident 
 
Die Satzung wurde am 2. September 2020 in der Universität Erlangen-Nürnberg nieder-
gelegt; die Niederlegung wurde am 2. September 2020 durch Anschlag in der Universität 
Erlangen-Nürnberg bekannt gegeben. Tag der Bekanntmachung ist der 2. September 
2020. 


